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Nass . Herzgl . Receptur .

Löw .

No . A « 2 . Dienstag den 3 . Mat 1659 .

Gefunden
« ne Geldbörse mit Inhalt , ein Armband .

Wiesbaden , de » 1 . Mai 1859 . Herzog ! . Polizei - Direction .

Bekanntmackuna .
Bei der u >Mtz « ichchM Ltelle sollen blilSufig : ? S s

HI. In = nn
® acn Tuch verschiedener Gattung und Farbe ,

üf, <ji .
^ 0500 „ ungebleichte flachsene Futterleinen ,

Mi ^ 00 » Straßburger . ZwiW, ^ ^ n „ Y:
4

$o ? ^ ' ßugene und zinnerne Knöpfe ,
« albteUe zu . Hosenbesatz ,
Portepees für Artillepw -Unterofficiere und

. <2r £ . lederne Portepees ,

tntÄf SÄ be " W - nigstnehmenden vergeben werdn .

m Dingungen muffen entweder in sPerson oder durch einen

» Ä * r ff u - d » t u w

« «

“ SS ÄSMgy * * * * ” * *’■ ® * tt : * * * *

ISS ' " * *
.

El7 -

uw
'

n n . 4 I, MpivMiYg ^ GomWisfiou .

Holzversteigerung .
Montag d «N v . Mai l . I . Vormittags 10 Uhr werden in nachstehenden

DEanial - Wachdlstrikten der Oberförsterei Idstein .
^ Gemarkung Engenhahn ,n o chm als Versteigert : u ' . T7 '

1.) im Hohenwald 1r Thl . :
26 ’4 Klafter buchen Holz ,

d 13G0 Stück buchene Plänterwellen ,
5 ' 4 Klafter buchen Stockholz :

2 ) tm CasarShaag und Gerloh :

. 838 Stück gemffchte Wellen .

Em gclblederner Koffer mit der Adresse W . Stolaroff und der Eisenbahn -
SkpaEnmmer 17V . ist verkommen . Wer über denselben Auskunft gibt , di «
zur Wiederauffindung führt , erhält 5 st . Belohnung .

Wiesbaden , den 2 . W 1859 . Herzog ! . Polizei - Direction .
. . .     v . Rößler .



Bekaimtmachung .

Auf Anstehen des Herrn Heinrich J op p zu Mosbach , als Vormund über

die geisteskranke Wilhelmine Büch er von hier , sollen Dienstag den 31 . d . M .,

Nachmittags 3 Uhr , 45 Ruthen 74 Schuh Acker ober der Blumenwies zwischen

Philipp Christian Müller und Joh . Phil . Dörr mit obervormundschaftlichem

Consense im Rathhause dahier zur Versteigerung kommen .

Wiesbaden , den 2 . Mai 1859 . Der BürgermeisterMdzunkt .

3338 __ ____________________________
Cd Ulin .

Zufolge Verfügung Herzog ! . Justizamts hier vom 29 . April 1859 wird

Donnerstag den S Mai l . I . Nachmittags 3 Uhr auf dem Marktplatz

zu Wiesbaden ein dem Kutscher Kranz dahier gehöriges Pferd versteigert
werden .

Wiesbaden , 30 . April 1859 . Landsrath ,

3339 Gerichtsvollzieher .

Rott z e n .

Henk Dienstag den 3 . Mai
^
Vormittags 10 Uhr :

Persteigerung eichener Baustämme im E ' tviller Stadtwald . ( S . Tagbl . No . 101 .)

Montag den 16 . Mai l . I . Morgens 8 Uhr ist öffentliche planmäßige

Ziehung der Vereins lOfl . - Loose auf dem hiesigen Rathhause .

3340
■

________________ __ ___________
Reugeher .

Die Vorberertnugsschule
ist nach Rescript Herzog ! . Landesregierung vom 18 April l . I . von jetzt an in

nähere Verbindung mit der höheren Bürgerschule gebracht und demgemäß
unter die besondere Leitung des Unterzeichneten gestellt worden . Dieselbe

wird für die Zukunft aus 2 Klassen , jede mit einem zweijährigen Kursus ,

bestehen Als Lehrer der beiden Klaffen verbleiben die bisherigen Herren

Lehrer Fiedler und Stahl . Ueber Näheres gibt der Unterzeichnete Auskunft .

Die Aumeldungen zur Aufnahme haben bet dem Unterzeichneten spätestens
bis zum 4 . Mai entweder durch die Eltern und Vormünder selbst , oder

durch einen dazu Beauftragten zu geschehen .
'

Die Angemeldeten , sowie die bisherigen Schuler haben sich Donnerstag
den 5 . Mai Vormittags 9 Uhr im Locale des Waisenhauses einzufinden .

Der Unterricht selbst beginnt Freitag den 6 . Mai .

__
Polack . Rector . ___

Die höhere Bürgerschutt
eröffnet das neue Schuljahr 1859/60 Montag den 9 Mai Vormittags
10 USt

Die Aufnahmeprüfung findet Samstag deu 1 , Mai von

Morgens 1 Uhr an im Marktschulgebäude statt .

Die Anmeldungen können täglich bei dem Unterzeichneten — ack

sichersten zwischen 11 und 1 Uhr — unter gleichzeitiger Beibringung des

Geburtsscheines und der Schulzeugnisse geschehen .

__ ____
Polack , Rector . '

Von der englischen Gemeinde am 29 . April ein Geschenk von 28 st . 2 kr . ,

sodann durch Frau Schmitt geb . Stahl 2 fl . 'erhalten zu haben , be ,

scheinigt dankbar .. . . t r
■ .

339 Der Vorstand der Kleinklnderbewahranstalt .



35 r .

Sammtllche ln dchMstgen EymnaK ?
sowie den übrigen Schulen und Instituten

. eingfführten ’up .8 W

AA Friedrich Lenti le ,
Langgaffe No . 33 und neue Colounade No . 44 , .

emgffiMt
'
kin vollständiges Lager in Hernn , Damen , und Klnder - Stiefeln

und Schuhen zu den möglichst billigen Preisen . Zugleich niacht derselbe aus
eine Partie DamemStiefelchen und Schuhe aufmerksam , welche um damit anf -
znraumen , unter dem Preise im Laden in der neuen Kolonnade ribaeaebeN
werden . 3341

Von der englischen Kirchengemeinde hier sind mir aus Opfern beim heil .
Abendmahle für das Rettungshaus 28 ff . 2 kr . übergeben worden , wofür
herzlich danket . r - ckni nÄ
357 Der Hausvater .

W Schulbücher
sind gut und dauerhaft gebunden vorrathig in

Wilhelm Holh '
s

und Buchhandlung .

Bei uns ist zu haben

Karte von Ober - ck Mittel -Italien
color . — 36 ke . <4 «

„
Bei der augenblicklichen politischen Situation von Interesse und

für Zeitungsleser mientbchrlich . urrck J -JM «

< hr . w .
^ MretÄerÄiu ^

Buchhandlung .

Auf meinem Bauplatz am Mühlweg sind fortwährend Zimmorsvälle
Zinlmermetster . - ^ i,: 3342

& >n jetzt an beständig Holzkohlen zum Verkauf bei
'

3343
. . ; i s GottL Kadesoh , Michelsberg No . 27 .

Eine einzelne Dame wünscht in einem ruhigen Hause , welches einen
G ^ trnchat , ein gutmoblirtes Zimmer , Parterre , gleich zu niietheii . Das
Nähere ist im Cölmschen Hof No . 15 zu erfragen . 3344
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Eine gebildete Person aus guter Familie , welche / stets bei hohen Herschaften
>te , gut englisch spricht , Putz Kleidermachen nyd Frisiren versteht , suchtlebte , gut englisch spricht , Wch , , x .

eine Stelle als , Jungfer ,
oder . Erzieherin bei .Kindergute . Zeugnisse , werden

gestellt . sRähtrttA
'
M Expedl ! T . HftJrtU HXF/a V ' & 52

Eine sehr gewandte anständige Person , welche in wallen weiblichen Fächern ,

vollkommen erfahren ist und von Hoheit Herrschaften
'
gute Empfehlungen be¬

sitzt , sucht WM sofortigen Eintritt eine stelle KammÄssrau
oder Bonne zu erwachsenen Kindern durch das Commissionsbureau von

Gustav Deucker , Geisbergweg Nv . 2L / 3358

Ein stilles Mädchen sucht eine Stelle , am liebsten als Mädchen allein .

Stellen ■ Gesuche .

Es wird gegen guten Lohn eine Köchin gesucht , die etwas Hausarbeit
dabei verrichten muß . Näheres in der Exped . 3201

Ein Mädchen , welches im Kleivermachen erfahren ist , kann beständig Arbeit

erhalten . Näheres in der Exped . d . Bl .
'

3316

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann üud alle weiblichen Hand «

und Hausarbeiten verstcht , gute Zeugnisse besitzt und gleich eintreten kann, .
'

sucht eine passende Stelle durch das Commissions - Bureau von

33 — Gustav DeUcker , Geisbergweg No . 21 ,
Ein Mädchen in dte . Küche wird gesucht und kann sogleich eintreten . SBi »;

sagll
'

die Exped . d . Bl . 3347

Ein Mädchen , welches das Frisiren gründlich versteht , wünscht noch einige
Damen zur Kundschaft . Näheres Hetdenberg No . 46 . 3348

Ein Frauenzimmer von 18 Jahren sucht eine Stelle ummit auf Reisen ,

zu gehen .' Näheres in der Exped . d . Bl . - Hj 5 «n i wy /
3349

Es wird ein brav - s Mädchen in Dienst gesucht Markt No . 36 . 3350

Ein braves MonatmädchenZ wird gesucht Wilhelmstrchv H, . 2 ^ iq,s 3ten .
Stock . > 3351

Ein Köchin , welche der Küche vollkommemvorstehen kann und alle Arbeit ,

gründlich öerstöht / svwie diev ^ sten Zeugnisse^
ällfweifeu kauns , sucht der einer -

»ständigen Herrschaft r eine .Mellej >und kaum Wich oder
'
; späveki MtrMck

'aheres PkrstrnP tS Wtoia IW nh . in ? SW * ®

; Ui cl . 0 % M « »MläZ « 51 st ! »« M

Verloren .

Am Freitag - Morgen - wurde von der Artilleriekaserne bis an die Taunus -

bahn ein UsavrtAK , gezeichnet F » K .
'
, detlorenl Ddr redliche Finder wird

gebeten , denselben in der Exved . d . Bl . gegen Belohnung abzugeben ? 3343 :

wurde am verflossenen Sonntag durch die Goldgaffe zur Post ein Cigarren¬
pfeifchen von Hirschhorn mit Gravirungen nebst (Stuf . Man,bittet das¬

selbe bei F . Lehmann , Gosdaafle No . 20 qbzugeben .
""

3346

vMl mWeÄoSW nvi 9tlßfl
Am Abend des 28 . d . Mts . würbe inr Circus ' Blennow oder von da nach

der Taunusstraße ein Leinentaschentuch mit den rothgestickten Buch¬
staben M . L . verloren . Der redliche Findetwird gebeten , dasselbe in der

Expedition d . Pl . abzugeben und wird der Werth des Luches als Belohnung
zuaesichert .

3 J
V « / 3272



le

KqMtzUenstraße Landhaus No . 11 sind möblirteZßÄker -zü
KÜ -chgassMM ^ ltt BeWtflgelsinLdnt - fchöri

' mibliÄei ^ nittwr Ml 'GaNM
« Mgethetlt zu vermiethen . 4 ^ bk . 85 hd s .» ßtzk

Em braver Junge von hier kann das Schneidergeschäft erlernen . Näheres
ttnfög Wba -gasse Ro . 12 . ,ftfo ft 3235

Ein wohlerzogener Junge kann das Sattlergeschäft erlernen . Zu erfragen
in - ^ er,,EMed . litildära ch

'
ildwnrf . DWtK

Estr auch zwei Bäckerlehrlinge werden gesucht . Das Nähere in der Expe -

dißMch . ,W ^ ^ i ff ; 61 4 >R, - s ^ aWM
Ei « junger Mann mit guten Zeugniffen wird sogleich als Auslatzfer ge -

su ^M : HoT . we ^ ^sqgj ^snezEM ^d - ü Ä rrn . 335 »

Mst wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei W . Stag müll er ,
EHenbcingraveur , Nerostraße No . 3 ? . . ;bi ' in Mi ; > 3360

Mn wohlerzogener Junge kann das Mchgergeschäft erlernen . Näheres
in .̂MMxpMd - Bl . flj n mihi ^ uSK sai » f ;. h >o % ■■ ■ : - . 3861 S

Eine perfekte Köchin , in der deutschen , französischen und englische» Küche ,
sowie in der französischen Sprache ganz erfahren und mit sehr guten Zeug -

niffeN versehen , sucht unter bescheidenen ^ Ansprüchen zum sofortigen Eintritt
eine Stelle durch das CommisfiMBur - au von

'
. 7 . ? . /

3lS # 8 "■ Gustav Drucker , Geisbergweg No . 21 .
Eine « » ständige Person , in der ftiukren bürgerlichen Küche , wie

'
in,Men

HaÄshaltungsgeschäften wohl erfahren , sucht zum sofortigen Eintritt
'

paffende Stelle . GuteZeugniffe sind bereit .
3230 Eommissions - Bureau von Gust . Drucker , Geisbergwcg 21 .

Ein zu aller Arbeit williger Kuchen - Bursche wird gesucht . Zu erfragen
i ^ W Exped . d . Bll

_________ V )
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näheres in der , Exped . 3358

^ Estr Hraver,Junge kqnn in die Lehre treten bei W . Hach , Schneidermeister ,
Webergafle No . 49 . 2766

86S8 . Mstt -stm, '. '.' nMMlBstkWKth » « WUf ! 6 .M r ^ s -rchS
igji ; ili ( « rkchtlNsn viensta, » UN» Fkettaz, .) , 1 1 '£ 'j T>6 I ■?><i ! J Ä

GrandeBurgstrasse 13 ä louer un lögement garnie de 4 ä 6 pieces
Avec , fciflsine . > ßürff -rschvcklgHH » «

BurWraße Ro . 13 ist eine möblirte Wohnung vön 4 bis 5 Zimmern .
tzkW Küche - ganz oder gecheilt zu vermiethen . 3363

Grdsbergweg No . 14l «ist eine möblirte Wohnung , bestehend in Ziüniier ,
Kttbinet undu Küche samtnh Küchengeräth an eine stille Familie gleich z« '

pertntethmin ) , 8ur > ckmstrff !.'! , oau !r<lombtst,chftD . ^ . ^ rillomnu aWflwW15 '

G ersb er g wx g Ron IS ist im zweiten Skvck ein möMrtes ■Zichnier zü
vermiethM am liebsten ^auf längere - Zeit .

'
2503

Getrbergweg No . 20 im Hinterhaus Parterre ist eine Wvyttuüg , be -

st . hend aus Zimmer , Kabinet , Küche , Keller t,nd
'
Holzstbll , MÄgebrauch

des Blsichplahes und der Puu >pe , aust M ' Juti zw
'-vermiWenp ^ " ? 3115

Htfniewgwsste Ro . -7 siyd >2 möblirte Zimmetj zufammels
' ' odöh ^ istDM, '

ckw

MsdiMuecKstömtti -Mv « w !tthen .
'h nir . ttti ) nuü . it ' 33 .4

'
4

HLfSSrgasse im Bheinberg - sind mchrere Logis iin VoMchai 'H ' Mb oder
V ^ etltnzu « « ttzethrü

' u.« d 'gleich zu bsMhen . Nähkrss ^ aselbst . - 3215

HVÜLeNberg No . 12 ist etae kleineMöblirte Etnbs ztstMrmibkhen . 3864 ^



Kirchgasse No . 26 im Hinterhaus ist ein Zimmer zu vermiethen . 3248
Kirchgasse No . 26 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 1844
Lättggasse No . 15 ist ein freundlich möblirtes Zwirner , nach der Straß «

gelegen , zu vermiechen . Näheres im zweiten Stock . 3016
^ anggasse No . 28 ist ein möblirtes Zimmer nebst Schlafzimmer zu

vermiethen .
"

4.. . 2409
Louisen platz No . 6 Parterre ist eine Wohnung , bestehend ans 3 — 4 Zim¬

mern , Küche nebst Zubehör zum 1 . Juli zu vermiethen . 3019
Metzgergasse No . 1 ist ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 3366
Metzgergasse No . 32 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 2778
Michelsberg No . 12 , Eck der Schwalbacherstraße , ist ein freundlich

möblirtes Zimmer und Kabinet zu vermiethen . 2553
Mühlgasse No . 1 >st ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kabinet zu

vermiethen . 2002
Nervstraße No . 21 ist im Hinterhaus ein kleines Logis zu vermiethen . 3250
Ne ro straße No . 48 Parterre ist ein schön möblirtes Zimmer mit oder

ohne Kost sogleich zu vermiethen . 3367

Neugasse No . 7 ist ein großer , freundlich möblirtes Zimmer , wozu auf
Verlangen auch Kost gegeben werden kann , gleich zu vermiethen . 3251

Neugässe No . 14 ist das von Hrn . Dr . Casselmann bewohnte Logis
auf 1 . Juli anderweit zu ve >miethen . Näheres im 2 . Stock zu erfragen . 3252

Oberwebc rgasse bei Johann Seewald ist ein Logis auf den 1 . Juli
WUÄMgchtK . LL - m « » trrt « d m anal

Oberweb er gaffe 22 ist ein fteuudlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3022

Saalgasse No . 6 sind 2 freundliche gut möblirte Z ' mmer zu vernnethen . 69

Schulgasse No . 4 ist eine Wohnung nebst Pferde - und Heustall auf den

4vZulr zu vermiethen . 54

Schulgasse No . 4 ist eine kleine Wohnung auf 1 . Juli zu vermiethen . 3255

Schwalbacherstraße No . 14 ist ein Zimmer nebst Kabinet möblirt oder

^
unmöblirt zu vermiethen . Das Nähere , daselbst im mittleren Stock . 2142

Schwalbacherstraße No . 24 ( La » dhaus ) ist die Bel Etage auf den 1 .
Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . 2006

Schwalbacherstraße in der Nähe der Kaserne ist ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen . Das Nähere in der Exped . 3369

Steingasse 15 im 2 . Stock ist ein Logis auf 1 . Juli zu vermiethen . 2784

Eiy « , elegante unmöllirte Herrschaftswohnung , bestehend aus einem Salon ,
6 Zimmern , Küche , Mansarden rc . ist zu vermiethen und zum 1 . Juni
oder Juli zu beziehen . Näheres durch das Commissions - Bureau von

Gust . Drucker , Geisbergweg No . 21 . 9 $
’

. M 3370
In einem neu erbauten Hause in der Nähe der Taunusstraße , mit schöner

Aussicht nach dem Nervthal und der griechischen Kapelle , umgeben mit

Gartengnlagen , ist im ersten Stock eine Wohnung , bestehend aus . 4 *- . 5 Q .

Zimmern , Küche , einigen Mansarden , Waschküche , Blcichplatz rc . , sogleich
oder auch später zu vermiethen , Näheres in der Exped . < 13028

In Künstler ' s Landhaus am Nerothal sind drei möblirte Zimmer mit oder

ohne Küche und sonstigem Zubehör zu vermiethen . 2906

In einem schön gelegenen Landheuse sind elegant
möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres in der

Expedition d . A
Das Niühlgebäude der Walkmühle nebst Stallung ist zu vermiethen . Das

Nähere bei W . Rucker . .nrDsmr ; « uz



In meinem Hause auf dem Adolphsberg sind 2 Salvus , 7 Zimmer , 3 Man¬

sarden , 1 Küche mit Speisezimmer , Keller und Holzstall , möblirt zu ver -

miethen . W . Rücker . 2120
Bei Hofuhrmacher P . I . Mollier Wittsve ist ein Laden nebst Ladenstube

sogleich zu vermiethen . 2314
In dem neu erbauten Landhause im Nerothal bei Fr . Form es ist die

zweite Etage von 6 Zimmern und sonstigem Zubehör gleich oder auch
später zu vermiethen ; daselbst sind auch sofort einige möblirte Zimmer zu
vermiethen . 8257

Eck der Schwalbacherflraße und des Michelsbergs ist der mittlere Stock ,
bestehend in 5 Zimmern , 2 Mansarden , Küche , Keller und Mttgebrmich
der Waschküche zu vermiethen und den 1 . Juli zu beziehen . 3258

In eitler » schönen Landhanse in der Nähe der Kuranlagen und der Bahn -
Höfe ist eine große elegant möblirte Herrschaftswohnung , bestehend in
1 Salon , 8 Zimmern , Küche , Mansarden re . , vom 15 . Mai bis 15 . Sep¬
tember d . I . billig zu vermiethen . Es werden außer vollständigem
Mobiliar 9 - 10 Betten , 1 Flügel , Pendnls , Glas , Porzellan , Küchengc -

räthe , Weißzeug u . dazu gegeben . Das Nähere auf dem Conunissions -
Bureau von Gust . Drucker , Getsbergweg No . 21 . 2875

* • *? :

*
Zu vermiethen . • « -

«=* » »

Häfnergassc No . 18 einige Zimmer mit oder ohne Möbel . 3259

Zehn Mimiten von Wiesbaden auf der Rheinbahn ist ein zweistöckiges
Wohnhaus zu vermiethen , das sich zu jedem Geschäftsbetrieb eignet . Wo ,
sagt die Exped .

__________________ ________

'

_________________________ J371
Zwei Studienfreunde .

Erzäh lung . Au « dem Englischen .
El ■ ( Fortsetzung au » No . 101 .)

Lord Warleigh war in den letzten anderthalb Jahren jeden Sonnag erkältet
gewesen ; aber al « Benford ' einen Monat lang Geistlicher gewesen war , erschien
er plötzlich Sonntags in der Kirche . Er saß in einem großen bequemen Kirchen -
stähle , der fast wie ein Wohnzimmer behaglich war , d r Kanzel gegenüber ; der Raum
war mit Stühlen und Tischen und einem Ofen versehen ; und wenn sonst der beredte
vr , Drawe « noch beredter als gewöhnlich war , zog er einen Sammetvorhang vor dieses
Zimmer und ließ sich wahrscheinlich in Schlaf sprechen . Bei dieser Gelegenheit aber
beobachteteerneugierig den , o . en Geistlichen Während der Gebete richtete er seine
Augen auf Benford ' S Gesicht — veränderte weder eine Muskel noch seine Stellung .
Sein Haar , jetzt silberweiß , fiel fast auf seine Schultern , seine edelen Züge waren bleich
und unbeweglich . Die Gemeinde sah überrascht auf den Lord , der starr , hoch aufgerich ,
et , unausgesetzt auf den Prediger starrte . Als Benford auf die Kanzel stieg — als man

ihn in seinem schwarzen Talare sah und seine klare , volle Stimme das Evangelium las ,
zuckte es über das Antlitz des Lords , er zog plötzlich den Vorhang vor und man sah ihn
nicht mehr . Der Gemeinde ttj .it es Leid , daß ihr neuer Geistlicher , dessen Lesen dem
Patron augenscheinlich gefallen , nicht mit seiner Predigt ebenso glücklich war .

Der Prediger selbst war keineswegs beleidigt Er wußte , daß Lord Warleigh ein zu
kluger Mann sei , um seines Unterricht « zu bedürfen , und et predigte , wie gewöhnlich ,
den Stinten In der Sacristel legte er . gerade seine Amtetracht bei Seite , als sich die
Thür öffnete , se in Ehorgewand war ab - , sein Rock noch nicht aogelegt , er war tu Hemds¬
ärmeln , als der große Mann hereintrat . Er hatte noch nie vorher mit einem Lord ge¬
sprochen , sein Gesicht glühte wie im Feuer . Mit auf einander gepreßten Lippen , dir
Augen mehr als je auf den verlegenen Pfarrer gerichtet , dankte . ihm der alte Mann für
setdke Predig ) . „ Ich bin ^ »rd , Warleigh, " — sagte er — „ ich ha ^ e Ihre wöchentlichen



Z, np
nntfit ® i« morgen

— »Und ist sehr freigebig gegen die Armen "
, — schaltete ihr Gaste ;ei> ,

— » Weich
' ein Hübscher Mann er ist "

, — bemerkte die Fran . 7
tri « fU .

ö . r , '
o / e

„ Wirklich aristokratisch . Er stammt von Otto dem Stammler . "

MMkMiMM doch mag ich ihn nicht . Seine Hand ist wie ein Schwert . "

Mit dieser wiederholten Bemerkung schloß da « Gespräch , und Mr . Benford begab
sich nach der Sonntagsschule . j i i < ;

. Wie die Unterredung aq , Montag vor sich ging , erfahr Niemand . Benfvtd war
kein beobachtender Mgnn , und beachtet « die sonderbare Art und Weisestin, « Empfange «
nicht - den langen Blick , mit welchem Lord Warleigh seine Züge zu studire » schien ,

. ulld . dk«
'

Pausen , die in der Unterredung eintraten . Er ward eingelade « , Dienstag wieder -

zukommen , auch Mittwoch ; und al « der vierte Besuch in der Woche Mr . Bensvrd ange¬
kündigt ward , waren die Ausfichten stuf Äü ^ de und Retchthum ohne End « , die ihm die
Freundschaft eine « so mächtigen PytrychM , eröffne »,schien .

— „ Und er hat mich gehefe » , ,dfp Ki » d« rmstzuhringen . Mylord sagt , er liebe die

öuUir «-. » . ai '.-' stüL « »in, ! « »st ni If .nt stnift ' nW * ro8
— „ Wie gut et ist — rief die Frau — „ sie .lverden ^entMt ftist , all « die fthstnen

i M , B . .»rhiiÄ T .4 ni » gntünsts M „

• iS & TO nSch ' ÄlMtst ^ iM .hst »
fke tmcN großen Unterschied bemerken werd «« zwischen dem Schlosse upd gzpsAtM Haust .
Den Kleinsten nehme ich nicht mit . -->

"
6 !e vA . ,,,4 6 ,«, „ ($

— » Wa « ? nicht den Kleinen ? den hübschen kleinen Engels Lord Warseigh wird e«
^Dft nkit 'dMMn ! ddtln '

Dp iyü
'

rurZckkaßt ? -7 . - :
UbHr

-^ enford war , fest , und sek» l̂eiue « Mädchen a ^ dy : HguhinMmWtz , stM ^ r -

auf
'« Schloß und trat in die Bibliothek ein . Der Lord war nicht darin und Benford

zog einest Sßlhl an den Disch und öffnete - in Buch mit Kupferstichen zstr lWephaltlIng
‘fär fein « Tochter . Während sie so beschäftigt waren , öffnete sich dix Thür geräuschlos
und Lord Warleigh trat ein . Er blieb auf der Schwelle Wen und blickt « auf die
Gruppe vor sich . Er schien vor Schreck erstarrt . Er streckte sein « Hand , au « uyd sagt « :

„ Du — Dl » hier , so früh ? — zu dieser Tageszeit ? Und sie ? wer ist ste,? s ;, ;q
— „ Mylord, " — sagte Benford ä- „ ich kam zur bestimmte » Stund « , Dieß 6 H

meine kleine Tochter . Sie baten mich , ste mitzubringe « . Ich hoff « nicht , häßlich Sie

beleidigte . '
, ■ . , uil ddnitf mn J • >:noÜE 316118

' — » Ach , jetzt Kistner « ich mich " — sa^ te, seine Lordschaft, ,stzn sesne Hand «ntgege » .
streckend — „ Ich sehe so selten Besuch , Mr . Benford — und Damen / -» fügt « «ß lächelnd
mit stinem Blick auf daß erschreckte kleine Mädchen hinzu ., . hast Mische » .- chreSuVate « «
Knsten stststd Und verwundert aus das Gesichtde « nttssi Manne » blickt «/ - « „ Dame » jeigpn
stch hier fo selten , daß ich übeprqscht war — stbstr jetzt , sehr gsücktich bfn, *» :

n ...... ..

Bdrichtt , « I« ich Wünschk« , empfangen — sie sind vortr ^ffljc
stüf

'
eine Stunde zst mir . Ich

'werde Sie Um l Uhr erwartest . --
'

Ehe Mr . WW seine
Fassung wieder gewonnen , war Se . Lordschaft fortgegangen .

»® t ist sehr Mg, ^ - '
sagte

' der Pfarrer , als «? den Vorfall seins», Hrgu er .
zählte — „ aber ich mag ihn nicht . Seine Hand war wie Eisen so kalt — rch glaubte ,
«in Schwert zu berühren — und wie Schade , daß er »stich in solchem Costüm « fqn,d<

Aber auch MrS Benford hätte nie einen Lord g sehen und schwärmte Hr die
Aristrokratie . „ Mylord ist sehr

'
gütig , daß er Dich auf das Schloß eiugeladest hat .

Keiner der Aerzte ist je dort gewesen und auch keiner der Advocate » .
' — „Da « ist ein Beweis, " — antwortete Benford — „ daß seine Lordschqst . gesund

und Ächt
'
streitsüchtig ist , aber ich werde ihn morgen noch besser beurtheilen könne » .

— „ Er hat sehr viele Pfarrstellen zu vergeben "
, - meinte Mr « : HMrd ,ge¬

dankenvoll .
"
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Dienstag ( Beilage zu No . 102 ) g . Mai 1859 ,
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Hiermit erlaube ich mir die Anzeige , daß ich mein
Wl —. tiü ' ti 9sÄiHAH >e !M9 lUTewilTOßt ifiDTi93 »JI )I <lttäär „ &6LÄ



Das Sommerhalbjahr beginnt in meiner Lehranstalt am 9 . Mai . Es
können in dieselbe schulfähige Kinder jeden Alters ausgenommen werden .
Der Unterricht , den dieselben in den 4 Klassen der Anstalt vom 6ten bis
Uten Jahre genießen , umfaßt Alles , was in den bestehenden höheren Töchter¬
schulen gelehrt wird , und bildet bis zum Uten Jahre ein abgeschlossenes
Ganze . Schülerinnen , welche ihre Ausbildung noch über dies Alter fortsetzen
wollen , wird in einer Selects hierzu Gelegenheit geboten . Besonders mache
ich noch die Eltern derjenigen Kinder , welche im Frühjahr erst in eine
Schule eintreten , darauf aufmerksam , daß den kleinen Kindern die treuste
Sorgfalt gewidmet werven wird , da es sowohl für jede Anstalt als auch für
die Schülerinnen von groß « .Wichtigkeit ist , daß diese während der ganzen
Schulzeit möglichst unter einer Leitung flehen . Um den Eltern hierzu
entgegen zu kommen , habe ich den Preis für die 4te Klaffe besonders ermäßigt .
Dgs , Honorar beträgt jährlich für die 4te Klaffe mit Kindern von 6 bis 8
Jahren 24 fl . , für die Sie Klaffe , Kinder von 8 bis 10 Jahren 36 st , für
die 2te Klaffe , Kinder von 10 bis 12 Jahren 42 fl . , für die erste Klasse ,
Kinder von 12 bis 14 Jahren 48 fl .

Kinder , welche in der Anstalt ihre Aufgaben zu machen wünschen , finden
hierzu nach beendigten Stunden die nöthige Einrichtung , wofür noch eine
angemessene Vergütung beansprucht wird .

Nähere Auskunft ertheile ich in meiner Wohnung Louisenstraße No . 21 .
Wiesbaden , den 6 . April 1859 . Die Vorsteherin .

8525 C . Snell .
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in allen Sorten und sehr billigen Preisen empfiehlt
K C . F . Wetz .

NB . Runde Hüte habe eine Partie zu 18 kr . das
Stück , Damen - Capots in Borden zu 30 kr . und
höher ,

In Pariser Bändern und Blumen in großer Aus -

wahl , sowie im Fertigen von Putzarbeiten rc .

empfiehlt fich unter Zusicherung reeller Bedienung
3282

_____________
W . Wetz

, geb . Sch äs e r .

Zu « Policen nach amerikanischer Art ( Warnischen ) , welches seit r Jahren
wiederholt in den ersten Gast - und Badhäusern hier angewendet und schöner ,
dauerhafter und billiger wie das gewöhnliche ist , empfiehlt sich
2978 Leimet , Schreiner , Schwalbacherstraße 10 .

Rechtsuchenden zeige ich hierdurch an , daß ich meinen Wohnsitz von
Idstein hierher verlegt habe und daß sich mein Geschäftslokal dahier
Friedrichstraße No . 29 gleicher Erde befindet .

Meine Praxis erleidet durch diese Wohnortsveränderung keine Unter¬

brechung und ich bin bereit , auch ferner die Besorgung von Rechtssachen an
allen Gerichten und Behörden des HerzogthumH zu übernehmen .

Wiesbaden , den 1 . Mai 1859 . Fr . Schenck ,
3331
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Procurator .



Circus Blennow
in der neu erbauten Arena auf dem Warmen Damm in Wiesbaden .

Heute Dienstag den 3 .

Vorletzte grotze Vorstellung
der höheren

Reitkunst , Gymnastik und Pferdedressur .

Zum Ersienmale : Robert le noir , große Pantomime mit Tanz , vielen
Pferden und vom gesammten Personal ausgeführt .

Alles Uebrige enthalten die Tageszettel .

Morgen letzte und Extra - Vorstellung zum Benefice für Hrn . Hugo Blennow .

3324 A . Btennow , Direktor .

Von heute an

Lagerbier
in der Bierbrauerei „ zue Stadt Frankfurt .

”
3325

. Eine schöne Auswahl schwarzer sowie farbiger echt französtscher Seide « ,
zeuge , schfvarze besonders in ganz vorzüglich guter und schwerer Waare ,
empfiehlt zu recht billigen Preisen Joseph Wolf ,
2326

___ Eck der Marktstraße .

Ruhrkohlen .
8327

Ofen , Schmiede - und Stückkohlen bester Qualität können vom Schiff bezog « ,
werden bei Ch . Horcher in Schierstem .

Frische schwere Repskuchen
billigst bei A . Schirmer am Markt . 3328

Die in den hiesigen Gymnasien , der höheren Bürger -

schuleund übrigen Lehranstalten eingeführten Bücher
sind billigst zu haben in der

Antiquarischen Buchhandlung von
332 «  D . Dewi , Langgasse No . 31 .

Fertige Schlafröcke habe ich neue anfertlgen lasten und verkaufe solche
billigst . Joseph Wolf ,
3326 Eck der Marktstraße .

,
" Bordüren verkaufe ich fortwährend zu ungewöhnlich

billigen Preisen .
247 « A . Wirzfeld , Tapezierer , Friedrichstraße 27 .

Marktstraße No . 20 in dem Hause des Herrn Kaufmann Seibert , dicht
am Uhrthurm , werden alle schneidende Instrumente gut geschliffen .
3880 Heinrich Schwab , Schleifer . .
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Ein kleines Kanape
"

ist billig zu verkaufen Taunnsstraße No . 29 M -

SWnchöch . » » I < 8 fl [ J 3333
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140 Pfund netto kostet

46 > Hafer ; t» .
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In denEgenehmssm Lagen in Biebrich habe ich einige
Häuser , welche sich als Privat - SiA chs , auch zu jedem Ge -
chäfte eignen , äsi Händen unter günstigen Bedingungen zu ver -

im April 1859 . Heinrich Barth , Commissionär ,

Während ded Dauer des noch restirerHen säitsteräbonstemeilWlst ein Platz
in der ersten Reihe einst Loge des ersten RanW - M AbÄttnsmentspreise
abzugeben . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 3332

An Früchten wurden auf dem chxsttigepi DhMe - verkauft zü solMen fjl

« Mi .

.....

55
MG „ Gerste .

■to . . 10 8 . 38 Er.
. . . 8 8 . 10 E88L8

_
Während dem noch dauernden Winterabonnement sind in der ersten Reihe

Sperrsitze ein
^

der

^
zwei

^
Plätze zum Abonnementspreis abzuzeben . Zu er -

T
Es sind zu verkaufen : ein Kaunitz , ein Kanape , M mißbanmener zÄk!

thuriger Kleiderschrank , zwei ovale und ein runder Zulegtisch - kleinere
Tische , ein . Spieltisch , große und kleine Spiegel , zwei Brandschränke ,

' bina zweifchläsige tannene Bettstelle , eine Kinder -
bestelle , eine SeegräSuiatraHe , Polfferstühle u . dgl . mehr . Wo , sagt
VIC b 93I 1 - -- wrnr

Spmat ist zp haben hei v . Kunstler . - m Nerothal . ■. 3 ? 77 .
Häfnergafse Ro . 13 sind Matzen zu haben .V Ich » uz

j igaagsBftimt
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^ >,er »jchÄ . -WtüiF
. v st . — kr !
. 7 st. 40 Er . 8S88


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

